
   

Weggefährten erinnern sich an Vzlt iR Peter Bärnthaler 

Österr. Bundesheer, ÖKB Steiermark, Österr. Schwarzes Kreuz - Reiseleiter, Kurator, Fried-
hofssammlung, Traditionsverband k.u.k. Feldjägerbataillon Nr. 9 
 
Bis zu letzt wurde Peter Bärnthaler von Kamerad Helmut Gratischnig gut betreut und 
gepflegt. Aber die Krankheit war schließlich stärker. Peter verstarb am 15.05.2021 in 
Wagna bei Leibnitz. 
 
Geboren wurde Peter Bärnthaler am 08.05.1938 in Feistritzgraben ob Judenburg als 
Kind von Anna Bärnthaler und Georg Pirker. 
Nach der Schule erlernte er den Beruf eines Bäckers, Lehrherr war die Firma Heinrich 
Tobin in Knittelfeld. Den erlernten Beruf Bäcker übte er bis zu seiner Militärdienstzeit 
aus. 
 
Das österreichische Bundesheer war faszinierend und Peter Bärnthaler blieb nach 
seiner Grundausbildung beim Heer. Seine Militärdienstzeit begann am 01.10.1957 und 
endete nach 39 Jahren am 31.03.1996. 
Seine militärischen Aufgabengebiete waren KanzleiUO, Stellvertretender 
DienstführenderUO, Standesführer, schließlich Kanzleileiter im 
Landwehrstammregiment 54. 
Nebenbei war er zwölf Jahre lang Obmann der Personalvertretung und jahrelanger 
Vertreter der Kirchnerkaserne in der UOG-Stmk sowie 15 Jahre lang Leiter der UO-
Messe in der Kirchnerkaserne. 
Für die UNO verpflichtete er sich zu zwei Auslandseinsätzen mit je sieben Monaten, 
1971/1972 sowie 1987/1988. 
Sein letzter Berufstitel war Fachinspektor und sein höchster militärischer Dienstgrad 
Vizeleutnant. 
 
Nach seiner Dienstzeit beim Österreichischen Bundesheer fand er ein weites 
Betätigungsfeld beim österreichischen Kameradschaftsbund. Peter Bärnthaler trat am 
01.01.1969 dem OV Graz 1 bei. Nach einigen Jahren übernahm er eine Funktion im 
Vorstand, er wurde 1996 Kassier im OV Graz 1. Erst nach 24 Jahren legte er diese 
Funktion 2020 zurück. 
Seit 1994 war er Landesschriftführer des ÖKB Landesverband Steiermark, er gab diese 
Funktion erst im Jahr 2008 zurück.  
 
Traditionspflege und gelebte Kameradschaft im ÖKB waren ihm wichtig. 
So war er mit weiteren Kameraden im Jahr 2000 Mitbegründer des Traditionsverbandes 
k.u.k. Feldjägerbataillon Nr. 9. Im Jahr 2004 wurde Peter Bärnthaler zum 
Verbandskommandanten gewählt. Er führte diesen Verband als Verbandskommandant 
im Rang eines „Oberstleutnant in Tradition“ 17 Jahre lang bis zu seinem Ableben. 
Hier pflegte er die Tradition des österr. Kameradschaftsbundes und die der Truppen 
des ehemaligen Kaiserreichs Österreich mit mehreren Dutzend Einsätzen des 
Traditionszuges FJgB9 im Jahr. 
In den letzten beiden Jahren wurde er vom Chef des Stabes Franz Lambauer und dem 
gesamten Verbandskommando weitestgehend unterstützt. 
 
In seiner Funktion als Landesschriftführer und als Verbandskommandant des FJgB9 
lernte er viele Ortsverbände kennen, bei vielen wurde er Mitglied, bei einigen schließlich 
auch Ehrenmitglied. 
Es werden nur einige ÖKB-Ortsverbände angeführt, in denen Peter Bärnthaler 
Ehrenmitglied war: 
OV Bad Gams, OV Graz 1, OV Kirchbach, OV Obdach und im ÖKB-LV Steiermark. 
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Auf Grund seiner hohen Verdienste um das Großpriorat Österreich des Deloordens 
wurde Peter Bärnthaler zum Ehrenritter des Deloordens ernannt. 
 
Ein weiteres Betätigungsfeld eröffnete Peter Bärnthaler im Jahr 1988 durch seine 
Mitarbeit bei der Planung und Durchführung von militärhistorischen Reisen der 
Landesgeschäftstelle Steiermark des Österr. Schwarzen Kreuzes unter dem 
Landesgeschäftsführer der Landesgeschäftsstelle Steiermark LAbg aD. ÖkRat Peter 
Rieser und später mit dem Landesgeschäftsführer Oberst Dieter Allesch. Diese Reisen 
führten nach Italien, Ungarn, Slowenien, Bosnien-Herzegowina, Norddeutschland, 
Dänemark, Polen, Ukraine usw. mit Peter Bärnthaler als Reiseleiter. Die letzte von ihm 
organisierte Reise führte noch einmal nach Italien. 
Des öfteren sprachen die Reiseteilnehmer eher schmunzelnd von „Peter Bärnthalers 
Abenteuerreisen“. 
 
1992 wurde er zum Kurator des Österr. Schwarzen Kreuzes ernannt. Diese Aufgaben 
nahm er stets sehr ernst. Wegen seiner Verdienste wurde er zum Ehrenkurator des 
Schwarzen Kreuzes ernannt. 
Ab 1988 organisierte er die Friedhofssammlungen des Schwarzen Kreuzes in der Stadt 
Graz. 
 
Erhaltene Auszeichnungen 

 Silbernes Verdienstzeichen der Republik Österreich 
 Goldenes Ehrenzeichen des Landes Steiermark 
 Bundesehrenzeichen für Internationale Beziehungen des ÖKB-Bundesverbandes 
 Großes Goldenes Ehrenzeichen des ÖKB LV Steiermark 
 Silberner Großer Landesorden des ÖKB LV Kärnten 
 Großes Goldenes Ehrenzeichen des Österr. Schwarzen Kreuzes 
 Goldener Verdienstorden der Unteroffiziersgesellschaft Steiermark 

Eine große Anzahl erhaltener Auszeichnungen von Institutionen und Verbänden wird 
hier nicht explizit aufgeführt. 
 
Verabschiedung 
In der übermittelten Parte zum Ableben von Peter Bärnthaler sind Zeitpunkt, Ort und Art 
der Durchführung noch nicht angegeben. 

 Vermutlich gibt es Verabschiedung in kleinem Kreis der Familie. 
 In weiterer Folge wird die Asche in einer Urne aufbewahrt bis die 

Einschränkungen wegen der COVID19-Pantemie eine größere Zusammenkunft 
erlauben. 

 Dann erst wird die Verabschiedung in großem Rahmen mit Requiem erfolgen. 
 
Er war in seinem ganzen Leben der Kameradschaft und der Tradition verpflichtet. 
Wir verneigen uns in Dankbarkeit. 
 
______________________________________ 
Für den Traditionsverband k.u.k FJgB9,  
den ÖKB OV Graz I  
und dem Großpriorat Österreich des Deloordens 
Oberst aD Peter Fodor 


